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Ge:~neind~S Vöhrum Vöhrum 9 den 24o Sept" .196; 

E r 1 ä }!_ t e r u n .ß_a b e r i c h t 

(Eegründung) 

zum Beba:uungsplan für das Baugebiet Nr o XI, Bauzeile in westlicher 
Richtung an der StraE<l "Am Mascbtor 11

• 

1~~=~,""- ~:__:__J Die BarJzeile wurde im Fläci:1ennutzungsplan, der sich z o Zt o 

~enhlimigungsverfahren befindet, ·:3ingezeichnet mit .dem Ziel~ 
die Straße "Am Mascht<)rnbeidseitig :~u bebaueno Es handelt sich um 
ein Teilgrundstück des Flurstücks "'1!+6/2 o Um das Gebiet an der 
Ziegelei ökonomisch zu erschließe~, ist die beidseitige Bebauung 
dcz· S·i;raße "Am Maschtorn unbedingt a otwendigo Auf ·der- gegenüber­
liegenden Straßenseitr'~ in östlicher Richtung stehen bereits 4 Al thaus ... 
grundrJtücke 'i~~nd 2 Neubauten .. Der Be-:)auungsplan. Nr. XI schließt · 
sich ;.mmittelbar dem be:t--.eits genehmi gten Bebauungsplan Nr. 9 an .. 

Pla:llbeschreibrmg: Die Bauzeile umfa_,3t 16 GrundstÜcke mit je rd .. 
8oo qm GrBBe _~ Auf ihnon sollen Häus.'}r in Bungalowbauweise er~ 
richtet . werden mit Fln.chdach. In nci:f."dlicher Richtung ist eine 
Zuwe-gung . zu (}em Hint.e:cgelände -als v,~rlängerung der _Straße . . 
"An der Ziegelei" vor(Jesehen, für d·::7n Fall, daß das Restflurstück 
446/2 als Friedhofsgelände hergeric:01tet wird. Zu diesem Zweck 
sind nuch die Pkw~Einatellplätze vo:·~gesehenp In nordw~stlicher 
Richtung soll eine Baumgruppe das G·,~lände abrundeno 

Erschließuna:., 
a.) Straßen: Die vorhand®ne Straße "Am Ma.scbtor" ist 1Ö m br~it .. 

Sie ist z.Zt .. mit Packlage versehen .. Vorgesehen sind hier 
Hochbord bzw. Gosse und Schwarzdocke. Den Ausbau der Straße 
übernimmt die Geme:1.nde Vöhrum. 

b ) Trinkwasser: Die Gomeinde Vöhrum .ist mit einer zentralen Trink= 
Was serversorgung ausgerüstet. Bit3 zum Bauplatz Nr. 7 ·liegt 
bereits eine Ringleitung. Von Platz 7 bis zu 1 soll die Ring= 
lei tung verlänger·t werden. 

c) Abwasser: Die G·eme~i.nde Vöhrum is-;,; vollltanalisiert und der 
KlE.ranlage Peine ange schl osseno Kanalisation ist ebenfalls im 
Trennsystem b_is zuu Bauplatz Nr. 7 verl egt wordeno Die Leitung 
soll ebenfalls von Plat.z 7 bis 1 verlängert werdeno 

ner Architekt ­
Ho:::•nbostel 8; Brocke 
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